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Nachwuchssportler des Jahres: 
Triangulum-Verleihung in der Sparkasse 
 

Wuppertal, 29.01.2026. Es steht für bemerkenswertes 
Engagement, herausragende sportliche Leistungen mit 
Vereinstreue und starke Verwurzelung in der Stadt: Gestern 
Abend wurde zum 40. Mal das Triangulum verliehen – dem 
Jubiläums-Anlass entsprechend in ausgewählter Kulisse ganz 
oben im Sparkassenturm. Seit 1984 würdigt diese 
Auszeichnung, mit Ausnahme der Corona-Pandemie, jedes 
Jahr bewusst sehr junge Nachwuchssportlerinnen und 
Nachwuchssportler, die sich in ihrer jeweiligen Disziplin 
besonders verdient machen. 2026 freut sich Ilja Grams, 
Basketballspieler bei den Südwest Baskets Wuppertal, über 
das vergoldete Amulett. Als Shooting Guard zeichnet sich der 
17-Jährige durch seine Wurfstärke aus. 

„Der Preis trägt dazu bei, dass außergewöhnliche Leistungen 
junger Menschen über ihre eigene Sportart hinaus auf einer 
breiteren Ebene geschätzt werden“, sagte Norbert Koch. Der 1. 
Vorsitzende des TV Beyeröhde 1893 e. V. betreut das 
Triangulum seit 23 Jahren. „Wir ehren die, die schon in jungen 
Jahren Einsatz und Begeisterung für ihren Sport zeigen. Ohne 
sie gäbe es die Auszeichnung nicht.“ Der Langerfelder Verein 
hatte das Triangulum mit Unterstützung der Stadt Wuppertal 
vor 40 Jahren ins Leben gerufen. Die Sparkasse ist seit 30 
Jahren Sponsorin und stellt neben einem finanziellen Beitrag 
die Räumlichkeiten für die jährliche Zeremonie – für 
gewöhnlich in der Filiale in Langerfeld. Zur 
Nachwuchssportförderung der Sparkasse gehören darüber 
hinaus unter anderem Trikot-Sponsorings, Aktionen wie das 
lokale Grundschul-Projekt „BIG-Basketball“ sowie die 
Unterstützung von Trainings- und Auswärtsfahrten von 
Jugendmannschaften. 
 
„Das Engagement des TV Beyeröhde für die jungen 
Sportlerinnen und Sportler zeigt, wie lebendig und 
verantwortungsbewusst das lokale Vereinsleben verstanden 
wird“, sagte Holger Iborg, stellvertretendes Vorstandsmitglied 
der Sparkasse Wuppertal, der Ilja Grams gestern Abend 
persönlich gratulierte. Neben Können brauche es Disziplin, 
Durchhaltevermögen und die Bereitschaft, Verantwortung im 
Team zu übernehmen. „Das macht Nachwuchsathletinnen und 
-athleten zu nachhaltigen Vorbildern.“ Das Triangulum 
ermutige sie, ihren Weg unbeirrt weiter zu verfolgen. 
 
In den vergangenen Jahren haben zum Beispiel folgende 
junge Talente die Auszeichnung erhalten: 
Lennart Böckmann, Kanu-Polo, 2024; 
Ben Jochum (Gemeinschafts-Ehrung nach Pandemie), 
Radsport, 2023; 



Christian vom Lehn, Schwimmen, 2009, startete im Anschluss 
bei olympischen (Sommer-)Spielen; 
Benjamin Rust, Basketball, 1998; 
Astrid Kassat, Basketball, 1986 
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Auf dem Bild „Preisträger“ zu sehen (von links): Holger Iborg, 
stv. Vorstandsmitglied der Stadtsparkasse Wuppertal; Ilja 
Grams, aktueller Preisträger Triangulum; Norbert Koch, 1. 
Vorsitzender des TV Beyeröhde 1893 e. V. 
 
Auf dem Gruppenbild zu sehen (von links, erste Reihe): 
Norbert Koch, 1. Vorsitzender des TV Beyeröhde 1893 e. V., die 
Wuppertaler Oberbürgermeisterin Miriam Scherff; Ilja Grams, 
aktueller Preisträger Triangulum; Holger Iborg, stv. 
Vorstandsmitglied der Stadtsparkasse Wuppertal; im 
Hintergrund: ehemalige Triangulum- Preisträgerinnen und -
Preisträger 
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Über die Sparkasse Wuppertal 

Die Sparkasse Wuppertal ist das führende Kreditinstitut bei 
Girokonten in der Stadt. Gemeinsam mit ihren Partnerinnen und 
Partnern vor Ort und in der Sparkassen-Finanzgruppe hat sie es sich 
zur Aufgabe gemacht, die Entwicklung einer dauerhaft nachhaltigen 
Wirtschaft und Infrastruktur zu fördern. Damit übernimmt sie 
Verantwortung für eine ökologisch, sozial und ökonomisch 
ausbalancierte Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft – ganz im 
Sinne ihrer am Gemeinwohl orientierten Geschäftsphilosophie. 1822 
gegründet, beschäftigt die Stadtsparkasse Wuppertal heute mehr als 
1.100 Mitarbeitende im Stadtgebiet. Die 50 Wuppertaler Standorte 
rund um die Zentrale am Islandufer umfassen 15 Filialen, zwölf 
Sparkassen-Services, 23 SB-Filialen und zehn Geldautomaten-
Standorte. An 27 Standorten steht zusätzlich der Sparkassen-Video-
Service zur Verfügung. Das Jahr 2024 schloss die Sparkasse 
Wuppertal mit einer Bilanzsumme von 8,4 Milliarden Euro ab. 
Weitere Informationen unter www.sparkasse-wuppertal.de. 

http://www.sparkasse-wuppertal.de/

